
1

2
3
4

Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1933 Erster Vierjahresplan
1929 Naturforscher Alfred Brehm geb.
1721 Sehdlitz geb.
1936 Ermordung Wilhelm Gustloffs

Ignatius v. A.
Mariä Ltlhlniktz
Blasius
Rimbert

5
6
7
8
9
10
11

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1808 Karl Spitzweg geb.
1813 Aufruf Borks an die ostpreutzischen Stände
1915 Winterschlacht in Masuren
1871 Moritz v. Schwind gest.
1905 Adolf v. Menzel gest.
1920 Nordschleswig abgetrennt
1813 Otto Ludwig geb.

Agatha
Dorothea
Richard
Dltgrim
Apollonia
Scholastika
Adolf v. T.

12
13
14
15
16
17
18

EinlovNonnlg.
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1804 Philosoph Immanuel Kant gest.
1883 Richard Wagner gest.
1468 Johann Gutenberg gest.
1763 Friede von Hubertusburg
1620 Friedrich Wilhelm der Große Kurfürst geb.
1827 Pestalozzi gest.
1546 Martin Luther gest.

Benedikt v. A.
Kastor
Valentin
Siegfried
Simeon
Evermod
Angilbert

19
20
21
22
23
24
25

Sonntag
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag

1473 Astronom Nikolaus Kopernikus geb.
1810 Andreas Hofer von den Franzosen erschossen

1916 Beginn der Schlacht bei Verdun
1788 Philosoph Arthur Schopenhauer geb.
1930 Horst Wessel ermordet
1920 Verkündung des Parteiprogramms durch Adolf Hitler
1916 Erstürmung von Fort Douaumont

Friedrich v. H.
Helmwart v. M.
(Zundhilde
Asäierniiilllwch
Willigis
Matthias
Walbiirga

26
27
28

Sonntag
Montag
Dienstag

1924 Beginn des Hitler-Prozesses
1925 Wiederbegrllndung der NSDAP.
1833 Generalstabschef General v. Schliessen geb.

Rodwald
Markwart
Leander

L. Febr. 1921: Errichtung eines Knappschaftsversicherungsamtes für das Saargebiet. — 5. Febr. 1923: 72 000 Saar¬
bergleute treten in den Abwehrstreik, der 100 Tage dauert. — 9. Febr. 1936: Die Lehrknappen und Bergjungleute
der Saargruben nehmen zum ersten Mal am Reichsberufswettkampf teil. — 10. Febr. 1933: Gasometer-Explosion
in Neunkirchen fordert 69 Todesopfer. — 15. Febr. 1935: Ueberleitung der Saarknappschaft in die Reichsknapvschaft.
— 15. Febr. 1888: Schlagwetterexplosion auf Grube Kreuzgräben (Brefeld). — 41 Tote. — 28. Febr. 1924: Regie¬
rungskommission verbietet für das Saargebiet die NSDAP.
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